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Liebe Stuhlfeldnerinnen! Liebe Stuhlfeldner! 
 

Es freut mich sehr euch wieder einen 

kleinen Überblick über das Gemeinde-

geschehen geben zu können. 

Im Zuge des Straßenbau-

sanierungsprogrammes wurde bereits der 

Lehnbergweg saniert. Am Dürnbergweg 

wird ebenfalls fleißig weitergebaut. Die 

Kosten für das Gesamtprojekt betrugen 

ursprünglich 2 Millionen Euro, durch 

geschickte Verhandlungen und dadurch 

große Unterstützung von Seiten des Landes 

ist es uns gelungen den zusätzlichen 

Restbetrag in Höhe von 250.000 Euro 

auszufinanzieren. Wir freuen uns schon, 

dass wir dieses - für uns so wichtige - 

Projekt heuer abschließen können. Auch 

die desolate Straße zum Heilbad Burgwies 

und die Straße vom Bahnhof Pirtendorf bis 

zur Pirtendorfer Salzachbrücke werden 

heuer noch saniert. 

Um die Sicherheit unserer Schul- und 

Kindergartenkinder zu erhöhen, werden in 

den Ferien weitere Brand-

schutzmaßnahmen realisiert und die 

Heizung im Schloss Lichtenau wird 

ebenfalls in den Sommerferien erneuert. 

Durch den Bau der Reststränge der 

Kanalisation in den Ortsteilen Bam und 

Dürnberg wird der 1997 beschlossene 

gelbe Linienplan erfüllt. Somit ist die 

Kanalisation von Stuhlfelden zu ca. 95% 

abgeschlossen.  
 

Beim Besuch des Familienfestes des 

Kindergartens konnte sich jeder 

überzeugen, wie toll sich die Kinder 

vorbereitet haben und mit viel Einsatz 

dabei waren. Ein großer Dank gilt unseren 

Kindergartenpädagoginnen und 

Helferinnen für ihr aktives Engagement 

zum Wohle unserer Kinder. 

Ab September 2016 wird - je nach Bedarf - 

eine alterserweiterte Betreuung auch für 

Kinder unter 3 Jahren angeboten. 

 

Die 

Sportveranstaltungen 

Mitte Juni, zum einen 

die 

Staatsmeisterschaft 

im Bogenschießen 

und zum anderen der 

Beach Day, waren 

wieder besondere 

Highlights. Gratulieren 

dürfen wir auch den 

Eisschützen zur gelungenen 

Landesmeisterschaft sowie unserer 

Feuerwehrjugend zum 

Leistungswettbewerb. 

Für die bevorstehenden Feste wünsche ich 

allen Vereinen einen guten Verlauf, viele 

Besucher und fröhliche Stunden. 
 

Ich freu mich ganz besonders, dass in 

Stuhlfelden das Vereinsleben so gut 

funktioniert und jede einzelne 

Veranstaltung mit so viel Einsatz 

vorbereitet und auch durch die vielen 

Besucher honoriert wird. ALLEN ein 

großes DANKE dafür! 
 

Für die Sommerferien wünsche ich allen 

Schülern und Kindergartenkindern, alle 

Lehrpersonen und Betreuern eine 

erholsame Zeit. Ein Dank gilt auch der 

Schulwegpolizei für ihren täglichen 

Einsatz an der Hauptstraße, sowie allen 

ehrenamtlichen Tätigkeiten, und unserem 

Transportteam „Essen auf Rädern“. 
 

Ich darf Euch allen, im Namen der 

gesamten Gemeindevertretung einen 

erholsamen Sommer, mit vielen fröhlichen 

Stunden wünschen! 
 

Mit lieben Grüßen! 

Eure Bürgermeisterin 

Sonja 
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Wir über uns  
 

Wir trauern sehr um unsere Mitarbeiterin 

Evelin Oberleitner, welche am 24. April 

2015 verstorben ist. Sie war eine beliebte 

und engagierte Bedienstete der Gemeinde 

Stuhlfelden. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

 

*************************************************************************** 
 

Dank und Gratulationen 
im Namen der Bürgermeisterin und der Gemeindevertretung 

 

„Hier ist die automatische Alarmierung des Trinkwasserkraftwerkes.  

Hier ist die automatische Alarmierung ….“ 

Diese Worte hat Friedl Wechselberger in 

den letzten Jahren immer wieder gehört. Er 

hat kontrolliert, egal ob an Sonn- und 

Feiertagen oder in der Nacht, welche 

Störung zu beheben ist. Bei allen Fragen 

bezüglich des Trinkwasserkraftwerkes 

wusste er die Antwort. Interessierte aus 

anderen Gemeinden aus ganz Österreich 

hat er stolz sein „Trinkwasserkraftwerk 

Reislgraben“ erklärt.  

Nun ist Friedl der Meinung, dass es Zeit 

geworden ist nach so vielen Jahren mit 

unzähligen ehrenamtlichen Stunden die 

Verantwortung abzugeben.  

Bürgermeisterin Sonja Ottenbacher 

bedankte sich bei Friedl für seinen 

unermüdlichen Einsatz. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Seit 30 Jahren erfüllt die kleine, aber feine, 

Firma Hifi Buchner alle Wünsche ihrer 

Kunden. Wir gratulieren sehr herzlich zum 

Firmenjubiläum und wünschen weiterhin 

viel Erfolg. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Unsere Trachtenmusikkapelle konnte mit 

dem großartigen Jugendprojekt 

“MusiKlub” den goldenen Löwen 

gewinnen. Jana Hirschbichler erzielte beim 

Salzburger Nachwuchsbewerb „prima la 

musica“ den 1. Rang.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Bei der Marschwertung in Bad Gastein ist 

unsere Musikkapelle hervorragend 

aufgetreten.  

 

 

Wir sind sehr stolz auf euch! 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Den erfolgreichen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern der Landesmeisterschaft der 

Wasserrettungen Salzburg gratulieren wir 

von Herzen. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an unsere 

Asylwerber aus dem „Neumaierhäusl“. Sie 

haben zusammen mit dem Bauhof die 

Tafeln beim Pirtendorfer Lehrpfad 

errichtet und den Saunagarten im 

Freizeitzentrum gestaltet. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Bericht Sozial- und Umweltausschuss 
 

Liebe Stuhlfeldnerinnen! Liebe Stuhlfeldner! 
 

An einem Samstagvormittag trafen sich die 

Mitglieder des Umwelt- und 

Sozialausschuss der Gemeinde 

Stuhlfelden, um gemeinsam die 

Pflegebetten, Rollatoren und Leibstühle zu 

reinigen. Diese können ab sofort beim 

Gemeindeamt Stuhlfelden kostenlos 

ausgeliehen werden. Für die Einschulung 

der Pflegebetten stehe ich zur Verfügung. 

Einen erholsamen Sommer und eine 

schöne Zeit wünscht euch die Obfrau GR 

Andrea Huber mit den Mitgliedern des 

Sozial- und Umweltausschusses 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*************************************************************************** 
 

 

Allgemeine Informationen 
 

 

 

 

Straßenverkehrsordnung 
Wir möchten gerne darüber informieren, 

dass Arbeiten gem. § 90 der 

Straßenverkehrsordnung auf oder neben 

der Gemeindestraße (Grabungsarbeiten für 

Wasserleitungen, Stromleitungen) 

bewilligungspflichtig sind. Nähere 

Informationen erhalten sie im 

Gemeindeamt. 

 

 

*************************************************************************** 

Informationen Lärmschutz 
 

 

Auf Antrag sind die Kosten für Errichtung 

von Lärmschutzelementen und 

Lärmschutzfenster förderbar. Nähere 

Informationen beim Land Salzburg, 

Abteilung 6: Infrastruktur und Verkehr, 

Frau Antonia Götzendorfer, Tel.: 0662 80 

42 4272 
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Wer möchte demnächst ein E-Bike kaufen? 
Die Klima- und Energiemodellregion 

Oberpinzgau/Nationalparkregion möchte 

bis Herbst gemeinsam mit den Pinzgauer 

Gemeinden eine großflächige E-Bike 

Aktion umsetzen. Dabei kann JEDER 

Bürger von den derzeitigen günstigen 

Fördersätzen profitieren und die 

Investition auf vier Jahre aufteilen. 

E-Bikes liegen voll 

im Trend. Die 

Fahrräder mit dem 

praktischen 

Elektromotor sind 

nicht nur sehr 

umweltfreundlich, 

sondern helfen auch 

mit, größere 

Distanzen oder 

Fahrten 

hügelaufwärts 

problemlos zu überwinden. Sie werden 

einfach zu Hause an die Steckdose gesteckt 

und überwinden dann bei maximaler 

Motorleistung 20 - 40 km ohne Aufladen. 

Wenn man selbst fleißig in die Pedale tritt 

und „mithilft“, erreicht man locker auch 

doppelt so große Distanzen. 

Damit wird es als Alternative zum Auto u. 

a. für Einkaufsfahrten oder Kinder-

Transport interessant, denn Einkaufskorb 

und Kindersitz lassen sich problemlos auf 

das Rad montieren. Gleichzeitig können 

damit auch jene PinzgauerInnen unsere 

schönen Nationalparktäler erkunden, die 

nicht unbedingt zu den Top-Sportlern 

zählen oder schon etwas älter sind. 

Den Pinzgauer Bürgermeistern und der 

Energiemodellregion ist es ein Anliegen, 

dieses CO2-sparende Fortbewegungsmittel 

allen zu ermöglichen, die davon profitieren 

könnten. Derzeit gibt es für Gemeinden 

günstige Fördersätze, so dass hier ein 

einmaliges Modell entwickelt werden 

konnte: 

 Die Gemeinde kauft in Kooperation mit 

örtlichen Radhändlern qualitativ sehr 

gute E-Bikes im mittleren Preis-Niveau 

von ca. 2.500.- Euro 
an. Es wird dabei ein 

Tiefeinsteiger-Modell 
für Stadtfahrten und 

Trekking sowie ein 

Sportmodell für 

Freizeitradler geben. 

 Die Gemeinde gibt einen Teil der 

Kostenersparnis an die interessierten 

Bürger weiter und ermöglicht ihnen, das 

E-Bike über vier Jahre hinweg 

inklusive Wartungsvertrag mit jeweils 

rund 600.- Euro/Jahr bequem 

zurückzuzahlen.  

 Interessierte Bürger melden sich bei der 

Gemeinde bis 31. August 2015, welche 

die Zahlen an 

die KEM 

weitergibt und 

die E-Bikes 

vorfinanziert. 

Gleichzeitig 

wird ein 

Vertrag über 

die Rückmiete 

abgeschlossen, 

der mit Erhalt 

des Bikes in 

Kraft tritt. 

 Im Herbst 

fahren die 

örtlichen Rad-

Händler zu den E-Bike Messen, um hier 

günstige Konditionen für eine größere 

Bestellung auszuhandeln. 

 Ab Frühjahr 2016 können die Mieter 

ihre E-Bikes abholen und gleich 

losstarten…. 

Da die Zahl der E-Bike Förderungen auf 

max. 50 Stück pro Gemeinde begrenzt 

ist, sollten alle, die an dieser Aktion 

interessiert sind, sich möglichst bald bei 

Ihrer Gemeinde oder der Klima- und 

Energiemodellregion melden. Mehr 

Infos in Ihrer Gemeinde oder bei 

Susanne Radke: Tel 0664 2400195, 

leader-radke@nationalparkregion.at 
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Lust auf Kino im Kopf? 

Gedächtnistraining  für Erwachsene und Senioren 

Unsere Gehirne wurden für  die Aktivität 

gebaut. Mit diesem Satz brachte Dr. J. 

Bauer bereits 1995 seine Studien auf den 

Punkt. Im Gegensatz zu unseren Gelenken, 

die bei viel Gebrauch verschleißen, wächst 

unser Gehirn, umso aktiver wir es nutzen.  

Es ist heute nachgewiesen, dass  bestimmte 

Hirnfunktionen ein ganzes Leben ähnlich 

nutzbar sind.  Andere Funktionen nehmen 

ab, bleiben durch Training und Aktion aber 

bis ins hohe Alter gut erhalten.  Hier setzt 

ganzheitliches Gedächtnistraining an.  

Wahrnehmen, merken, erinnern, vorstellen 

(imaginieren), verbinden von 

Informationen (assoziieren) wird trainiert.  

Ja und nach Dr. Gerald Hüther, sind unsere 

Gehirne, genau wie wir selbst, soziale 

Wesen. Wir trainieren am effektivsten mit 

Spaß, Emotion und in Gesellschaft. 

Dieses Basisseminar bietet einen Einblick 

ins ganzheitliche Gedächtnistraining. Es ist 

auch gute Grundlage, für den Einstieg in 

laufende Gedächtnistrainingsgruppen. 

 

Seminarinhalte: 

 Einführung in Ganzheitliches 

Gedächtnistraining 

 Dreispeichermodell - 

Trainingseinheiten 

Merktechniken 

 SPASS 

 Wir denken in Bildern und 

Geschichten 

Stress und Hirnleistung 

Entspannungstechniken 

 

Methoden: 

Fach- und Theorieinputs, praktische Übungen und Trainingseinheiten, kreative Techniken,  

Diskussion;  

Termin:  4 Abende  – je  2 Trainingseinheiten – 18:00 bis 20:00 Uhr 

Montag     22.6.2015 

                 29.6.2015 

                 06.7.2015  

                 13.7.2015 

Veranstaltungsort: 5700 Zell am See – Einöd 6/4 

Kosten:  Euro 58 ,-- (inklusive Unterlagen und  Pausengetränke) 
 

Anmeldung bis 18.6.2015 möglich, bei Ingrid Loitfelder-Erber, Telefon: 0664/2320519 – 

Mail: erloi@hotmail.com 

Trainerin: Ingrid Loitfelder- Erber  

Zertifizierte Gedächtnistrainerin für Erwachsene und Gesundheitsvorsorge 

Zertifizierte Gedächtnistrainerin für Senioren und den Pflegebereich 

Diplomierte Seniorencreativanimateurin und Beraterin 

Zertifizierte Berufsberaterin: Schwerpunkt Ältere  und  Menschen in schweren Lebenssituation    

Zertifizierte NLP und Kinesiologieanwenderin  

_________________________________________________________________________________________  

Tun und Training haben verschiedene Ziele, aber immer eine Wirkung      

  

mailto:erloi@hotmail.com
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Bluthochdruck - stiller Killer 
 

Bluthochdruck kann man nur durch die 

Blutdruckmessung erkennen. 

Üblicherweise macht in den 

Anfangsstadien eine langsame und milde 

Erhöhung des Blutdrucks keine 

Beschwerden. Manche Patienten berichten 

über Müdigkeit, Herzklopfen oder 

Kopfweh, keines dieser Symptome ist 

jedoch typisch und wegweisend. 
 

Die Blutdruckmessung kann beim Arzt- 

oder in der Selbstmessung erfolgen. 

Wichtig ist die korrekte Durchführung der 

(Selbst)messung. Man soll in einer 

entspannten Atmosphäre in Ruhe sitzen, 

beide Füße am Boden, den Oberkörper an 

der Rückenlehne angelehnt, eine halbe 

Stunde davor kein Nikotin oder Coffein zu 

sich genommen haben. Die Manschette des 

intakten Gerätes fest anlegen (bei 

Handgelenksmessungen dieses auf 

Herzhöhe halten) und nach etwa 3 Minuten 

Ruhe die Messung beginnen. Am Anfang 

sollte an beiden Armen gemessen werden, 

später nur noch an dem mit dem höheren 

Wert (üblicherweise rechts). Alle 

Messungen müssen aufgeschrieben werden 

(wenn Sie sich unwohl fühlen, sollte auch 

gemessen und das Symptom notiert 

werden). Der Arzt kann dann anhand der 

Messwerthöhe wie auch -verteilung 

entscheiden, ob Bluthochdruck vorliegt 

und wenn ja, wie behandelt werden soll. In 

der Selbstmessung dürfen bis zu 7 von 30 

Werten über 135/80 mm Hg liegen – das 

ist normal, weil Bluthochdruck ja eine 

schwankende Größe ist. Da beim 

Arztkontakt immer etwas Aufregung im 

Spiel ist, werden hier Werte bis 140/90 

mm Hg akzeptiert. In der Phase der 

Bluthochdruckdiagnostik – aber auch 

Therapie empfehlen sich 2-3 Messungen 

pro Tag, wenn der Blutdruck durch die 

Behandlung normalisiert ist, reichen 2 

Messungen pro Woche aus. 
 

Die Behandlung ist grundsätzlich eine 

Lebensstilmodifikation. Wichtig ist, den 

Kochsalzkonsum auf unter 5 Gramm pro 

Tag abzusenken (was grob gesagt einem 

Drittel der üblichen Tageszufuhr in Europa 

entspricht) und das Körpergewicht zu 

normalisieren. Alkohol in großen Mengen 

steigert den Blutdruck. Rauchen sollte 

sowieso unterlassen werden, bei 

Blutdruckpatienten steigert es das Risiko 

für Gefäßerkrankungen noch weiter. 

Ausdauerbewegung wie auch 

Entspannungsmaßnahmen haben einen 

günstigen Effekt auf Bluthochdruck. 
 

Sollten diese Allgemeinmaßnahmen nicht 

zur Normalisierung des Blutdrucks führen, 

wird Ihnen Ihr Arzt zusätzlich 

Medikamente verordnen. Hier benötigt 

man häufig eine Kombination 

unterschiedlicher Substanzen, damit kann 

man das Ziel sicher erreichen und die 

unerwünschten Arzneimittelwirkungen 

reduzieren. 

Sollten Sie mit all diesen Maßnahmen 

Ihren Blutdruck im Griff behalten, halbiert 

sich Ihr Risiko für die Entwicklung eines 

Schlaganfalles, Herzinfarktes und Herz- 

wie auch Nierenschwäche. Damit sind Ihre 

Aussichten gesund und fit alt zu werden, 

verbunden mit einem hohen Maß an 

Lebensqualität, bestens. 

*************************************************************************** 

Spass und Sparen 
 

Wer kann den Salzburger Familienpass 

beantragen? 

 Der Familienpass gilt für Familien, 

Lebensgemeinschaften oder 

Alleinerziehende und deren 

Kinder und Pflegekinder bis zum 

18. Geburtstag. Die im 

Familienpass eingetragenen Personen 

müssen mit dem/der AntragstellerIn im 

gemeinsamen Haushalt leben. Neu seit 

2012: Es ist möglich, eine zweite 

erwachsene Person, die nicht im 

gemeinsamen Haushalt lebt, in den 

Familienpass eintragen zu lassen. 
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 Die Familie muss den Hauptwohnsitz im 

Land Salzburg haben. 

 Ob Ermäßigungen bis zum 18. 

Geburtstag gewährt werden oder andere 

Altersgrenzen vorgesehen sind, liegt im 

Ermessen des Familienpass-Partners. 

Besondere Regelungen: Auch 

"Besuchsväter" oder "Besuchsmütter" und 

Tageseltern können sich einen 

Familienpass ausstellen lassen, ebenso 

Großeltern gemeinsam mit ihren 

Enkelkindern. In diesen Fällen muss 

zumindest einer der Beteiligten im Land 

Salzburg wohnen. 

Wo können Sie den Familienpass 

beantragen? 

 Sie können sich Ihren Familienpass über 

Ihre Wohnsitzgemeinde besorgen. Die 

Ausstellung des Familienpasses erfolgt 

für die Familien kostenlos und 

unbürokratisch beim zuständigen 

Gemeindeamt. 

Der Familienpass ist nach der Ausstellung 

drei Jahre gültig. Änderungen in den 

Voraussetzungen müssen Sie bitte beim 

Wohnsitzgemeindeamt umgehend melden. 

Wann gibt es eine Ermäßigung? 

 

Die Ermäßigungen des Salzburger 

Familienpasses kommen nur dann zum 

Tragen, wenn mindestens ein Erwachsener 

(Eltern, Pflegeeltern, Großeltern, 

Tageseltern) mit einem Kind ein im 

Familienpass integriertes Freizeitangebot 

gemeinsam in Anspruch nimmt. Dies gilt 

natürlich nicht im Bereich des Handels und 

bei gewerblichen Dienstleistern. 
 

 Sie weisen dem Familienpass-Partner, zB 

einer in der Broschüre angeführten 

Schiliftgesellschaft, einem Bad oder 

Museum den Familienpass vor und 

erhalten die Ermäßigung. 

 Die Familienpass-Partner sind auch durch 

ein besonderes Logo gekennzeichnet. Die 

Gewährung der Ermäßigung liegt im 

Ermessen des jeweiligen Familienpass-

Partners. 
 

Die Preisnachlässe bei den einzelnen 

Einrichtungen sind unterschiedlich. Die 

Familienpass-Partner bzw. das Referat 

Kinderbetreuung, Elementarbildung und 

Familien des Landes Salzburg, Tel. 

0662/8042-5417, geben Ihnen natürlich 

gerne darüber hinaus Auskünfte.

*************************************************************************** 

  

http://www.salzburg.gv.at/themen/gv/familienpass/die_familienpasspartner.htm
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Gemeinde Stuhlfelden  

Säuberungsaktion 2015 
 

Beim ersten Termin hatte das Wetter einen 

Strich durch die Rechnung gemacht. Am 

Vormittag des Ersatztermines (Freitag, 24. 

April) wurde der Bildungswerkleiter 

gefragt: „Geht’s heute Nachmittag im 

Schnee Müll sammeln?“ Doch dem 

morgendlichen Wintereinbruch folgte ein 

warmer Frühlingsnachmittag und so 

konnte die von der Gemeinde und dem 

Salzburger Bildungswerk veranstaltete 

Aktion bei besten Verhältnissen 

durchgeführt werden.  

Dieses Mal waren rund 45 Teilnehmer mit 

von der Partie, darunter zwei Firmgruppen 

und die Asylbewerber. Da kam es natürlich 

auch zu manchen Gesprächen. Eine 

Teilnehmerin frischte dabei ihre 

Englischkenntnisse auf; die Asylbewerber 

lernten den Ort näher kennen und wurden 

auch etwas in den Pinzgauer Dialekt 

eingeführt.  

Die Müllsäcke stellte die 

Aktion „Sauberes 

Salzburg“ (Land 

Salzburg) zur Verfügung 

und stattete alle 

Teilnehmer mit Arbeits-

handschuhen aus.  

Durch diese Aktion 

sollte einerseits die 

Sauberkeit im Ort 

verbessert, andererseits aber auch das 

Nachdenken über Wegwerf-Gewohnheiten 

angeregt werden. Eine Teilnehmerin der 

Aktion stellte leider kurz nachher fest: 

„Dort, wo wir gesammelt haben, liegt 

schon wieder Abfall herum.“ Kommentar 

überflüssig! Trotzdem muss festgestellt 

werden, dass sich die Sauberkeit im Ort 

insgesamt verbessert hat. Deshalb an alle 

ein Dank, die ihren Abfall entsprechend 

entsorgen, aber auch an die, die sich nach 

einem weggeworfenen Papierstück bücken.  

Als Belohnung für die Sammeltätigkeit 

spendierte die Gemeinde den Aktiven ein 

Eis oder ein Getränk.  

Der Dank gilt der Gemeinde Stuhlfelden 

und der Frau Bürgermeister, den 

Gemeindearbeitern, den Damen in der 

Gemeindestube und allen kleinen und 

großen Müll-Detektiven.  

************************************************************************************* 

Kindergartenkinder als kleine Gärtner 
 

Die Kindergartenkinder und Pädagoginnen 

aus Stuhlfelden bedanken sich recht 

herzlich bei Renate und Hans Altenberger 

für den tollen Besuch in der „Nationalpark-

Gärtnerei“. 

Besonders bedanken möchten wir uns aber 

bei Toni, der mit unseren Kindern einen 

kleinen Gemüsegarten angelegt hat. Nun 

können die Kinder ihr eigenes Gemüse 

ernten und es sich schmecken lassen. 
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Frauenforum Stuhlfelden 

 

   … mit den Augen einer Frau 

 

 

 

Am 9. Mai 2015 machten sich 17 

Teilnehmerinnen auf den Weg, ihre 

Gesundheit selber zu finden. Das 

Frauenforum Stuhlfelden hat zu einer 

Kräuterwanderung mit Ingrid Voithofer 

eingeladen. Man entdeckte Zinnkraut, 

Gundlrebe, Giersch, Brennessel, 

Spitzwegerich und Breitwegerich und 

Ingrid erklärte die Wirkung jedes einzelnen 

scheinbaren „Unkraut“. Anschließend 

wurde eine köstliche Kräutersuppe aus den 

gesammelten Kräutern hergestellt. Ein 

Vortrag über Räuchern und das Herstellen 

einer Ringelblumensalbe rundeten diesen 

großartigen informativen Tag ab. 

Ein großer Erfolg war der erste 

Frauenhoagascht des Frauenforum 

Stuhlfelden. Andrea Huber erklärte die 

Wirkung der verschiedenen Farben auf 

unseren Körper.  

Warum man vor dem Kleiderschrank steht 

und intuitiv zur Farbe Blau, Grün oder Rot 

greift. Anschließend wurde fleißig weiter 

diskutiert und genau so sollte der 

Frauenhoagascht sein. Frauen treffen sich 

in ungezwungener Atmosphäre und 

machen sich Gedanken über Familie, 

Beruf, den eigenen Werdegang und 

Dingen, die über die eigene Lebenswelt 

hinausgehen. Doch meist lässt der Alltag 

keinen Raum um sich Rat zu holen oder 

mit Gleichgesinnten darüber zu 

philosophieren. 

Wir laden zum 2. Frauenhoagascht 

herzlich ein:  

2. Juli um 19:30 Uhr Sportstüberl, 

Vortrag: Margit Aichhorn: „Die andere 

Seite der Medaille“ 
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Erfolgreiche Mittersiller Jugendwasserretter: 
 

Am 14. März d. Jahres war wieder für die 

Jugendwasserretter der Wasserrettung 

Mittersill ein anstrengender Tag. 16 junge 

Wasserretter fuhren zu den 

Landesmeisterschaften im Rettungs-

schwimmen nach Hallein Rif, wo sich 

insgesamt 104 Wasserretter trafen, um sich 

im Rettungsschwimmen zu messen. 

Für die Mittersiller Mannschaft, die 

großteils aus noch Wettkampf 

unerfahrenen Teilnehmern bestand, war es 

ein zusätzliches Training, um 

Wettkampfatmosphäre zu schnuppern. 

Insgesamt konnten von unserer 

Mannschaft aber 5 Stockerlplätze 

(2 Landesmeister, 1 Vizelandesmeistertitel 

und 2 3.Plätze) erkämpft werden. Der Rest 

landete im guten Mittelfeld. 

Melissa Rummer, Vanessa Wanger, 

Angelina Kellner und Bianca Haitzmann 

konnten sich als Fixstarterinnen bei der 

Österreichischen Bundesmeisterschaft in 

St. Johann in Tirol qualifizieren. 

Vom Vorstand und den Kameraden gab es 

ein großes Lob und ein Danke für die 

hervorragenden Leistungen. Wir danken 

auch allen Trainern, die in vielen 

Trainingsstunden für den Erfolg 

beigetragen haben.  

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ergebnisse : 
 

AG2w: 
2. Kirchner Magdalena Mittersill 
3. Lemberger Olivia  Mittersill 
 

AG2m 
4. Kellner Niclas Mittersill 
 

G3w: 
1. Joos Sophia Maria Mittersill  Landesmeisterin 
7. Auer Lisa Mittersill 
8. Kirchner Helene Mittersill 
11. Hyde Aleen  Mittersill 
12. Hyde Zoe Mittersill 
 

A3m: 
Ploch Stefan Mittersill 
 

  

 

AG3w: 

3. Rummer Melissa Mittersill 
4.Wanger Vanessa Mittersill 
 

AG4m:  
5.Haitzmann Patrick Mittersill 
 

AG5w: 
1.Haitzmann Bianca Mittersill Landesmeisterin 
4. Lackner Celina Mittersill 
 

AG6m: 
5.Haitzmann Fabian Mittersill 



Stuhlfeldner Gemeindezeitung im Juli 2015 

12 

THEATERGRUPPE STUHLFELDEN 

„Kein Auskommen mit dem Einkommen“ gut besucht  

Heuer präsentierte die Theatergruppe 

Stuhlfelden das Lustspiel „Kein 

Auskommen mit dem Einkommen“ (von 

Fritz Wempner). 

Hier die Übersicht über die 

Besucherzahlen der Aufführungen, in der 

letzten Spalte die Zahlen der 

vergleichbaren Vorstellungen des 

Vorjahres:  

Vorstellungstag Beginnzeit 2015 2014 

Fr, 20.3.2015 Premiere, 

20:00 
179 246 

Sa, 21.3. 20:00 184 254 

Fr, 27.3. 20:00 178 194 

Sa, 28.3. 
14:00 133 133 

20:00 201 256 

GESAMT  875 1083 
 

Die Angaben in der obigen Tabelle zeigen, 

dass alle Aufführungen gut besucht – aber 

nicht vollständig ausverkauft – waren. 
 

Wir danken all unseren Besuchern aus Nah 

und Fern. Besonders erfreut waren wir 

auch über den starken Besuch von Kindern 

und Jugendlichen. Und es hat Besucher 

gegeben, die mehrere Aufführungen 

ansahen.  
 

Gedankt sei auch allen, die sonst geholfen 

und uns unterstützt haben. Nur durch die 

Hilfe vieler ist es möglich, Jahr für Jahr ein 

neues Stück zu präsentieren.  
 

Neben den bewährten Spielern und den 

Heinzelmännchen (auch Heinzelmädchen) 

im Hintergrund hatten wir heuer auch ein 

Debut: Sandra Höller stand zum ersten Mal 

auf den Brettern (die angeblich die Welt 

bedeuten) und machte ihre Sache sehr gut.  
 

Nach dem Theater ist vor dem Theater: Die 

Vorbereitungen für die nächste 

Theatersaison sind bereits angelaufen. Wir 

würden uns freuen, wenn Sie sich auch im 

März 2016 (bei den unverändert günstigen 

Eintrittspreisen!) eine Aufführung der 

Theatergruppe besuchten. 
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Pfarre Stuhlfelden 

Liebe Stuhlfeldnerinnen! Liebe Stuhlfeldner! 
 

Für unsere Schülerinnen und Schüler rückt 

der Schulschluss immer näher – die lange 

ersehnte Ferienzeit beginnt! Unser 

Pfarrleben macht aber keine Pause, bei uns 

ist auch in den Sommermonaten wieder 

einiges los. 
 

Die Monatswallfahrten an jedem 13. des 

Monats zwischen Mai und Oktober sind 

schon ein fester Bestandteil in unserem 

Pfarrgeschehen. Viele Wallfahrer aus den 

umliegenden Pfarren und auch von weit 

her feiern mit uns. Der heurige Höhepunkt 

wird der Besuch unseres Herrn 

Alterzbischofs Dr. Alois Kothgasser am 

13. Oktober sein. 
 

Beim Dorffest wird sich die Pfarre zum 

dritten Mal mit einem Stand beteiligen. 

Wir bieten auch heuer wieder Kaffee und 

Kuchen an. Der Reinerlös wird, wie immer 

für pfarrliche Anschaffungen verwendet.  
 

Am 15. August feiern wir, wie in jedem 

Jahr, unser Patroziniumsfest mit 

anschließendem Pfarrfest und 

Frühschoppen der Trachtenmusikkapelle. 

Auch da wollen wir nach dem 

Festgottesdienst für euer leibliches Wohl 

sorgen.  
 

Leider geht die Zeit mit unserem 

Kooperator Roland Frühauf dem Ende zu. 

Im August sind die drei Jahre um, die er in 

unserem Pfarrverband verbracht hat und 

mit 1. September muss er in eine andere  

Pfarre wechseln. Wer 

sich persönlich von 

ihm verabschieden 

möchte, hat dazu die 

Gelegenheit in der 

Abendmesse am 

Samstag, 29. August 

um 19:00 Uhr und bei 

der anschließenden 

Agape im Pfarrhof. 
 

Nun bleibt mir nur mehr, euch alle ganz 

herzlich zu unseren Festen einzuladen! 

Euch allen wünsche ich einen schönen 

Sommer, erholsame Urlaubstage und 

unseren Kindern und Jugendlichen 

spannende Ferien. 

 

Brigitte Enzinger 

PGR-Obfrau 
********************************************************************************** 

Sich malend „annähern“ – aus zwei Ideen, aus zwei Zugängen, 

aus „Ich“ und „Du“ entsteht „Wir“ 
 

Unter diesem Motto fand  Ende Mai ein 

Malseminar in neuer Form statt. Aufgrund 

der positiven Erfahrungen vom November 

letzten Jahres, wurde eine neue Idee 

geboren, und so fand sich unter der 

Leitung von Frau Mag. 

Ursula Steiner eine 

Gruppe von Paaren im 

Schloss Lichtenau zu 

einem spannenden 

Vormittag zusammen. 

Die besondere 

Herausforderung 

bestand darin, zwei 

individuelle 

Vorstellungen zu 

vereinen und auf eine gemeinsame 

Leinwand zu bannen. So fungierten Farben 

und Symbolsprache als Spiegel einer 

Beziehung und eröffneten den Dialog, der 

im Alltag oft zu kurz kommt. Die 

TeilnehmerInnen waren sich 

einig darüber, wie bedeutsam 

eine gemeinsame Zeit mit 

dem Partner ist, und wie 

schwer die Umsetzung im 

täglichen Leben oft fällt. 

Seminare in dieser oder 

ähnlicher Form werden in 

Zukunft sicher noch öfter 

abgehalten werden, so die 

Seminarleiterin. 
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USV Stuhlfelden 
 

Liebe Freunde und Mitglieder des USV Stuhlfelden ! 

 

Wir haben heuer unsere 

Ausnahmesportlerin Alexandra Elmer für 

den Sportunion Salzburg 

Nachwuchsförderpreis angemeldet. Dieser 

wird für Teams und Einzelsportler mit 

herausragenden Leistungen vergeben. 

 

Alex schaffte es bei den 

Einzelsportlerinnen unter die 

Auswahl der Topathletinnen zu 

kommen. Die ersten drei 

Förderpreise wurden schließlich 

von einer Fachjury vergeben. 

Bei der Landeskonferenz der 

SPORTUNION Salzburg 

wurden die Preise in festlichem Rahmen 

übergeben. Leider schaffte es Alex nicht 

bis in die Förderränge, aber die Leistungen 

aller Topathleten wurde in diesem Rahmen 

gebührend gefeiert und auch durch eine 

Unterstützung gewürdigt. 

 

Alex und ich möchten uns auf 

diesem Wege bei allen die uns 

durch Ihre Stimmen beim Voting 

so kräftig unterstützt haben recht 

herzlich bedanken! 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Alex und Jürgen 

 

 

********************************************************************************** 

 

Nachwuchsfußball USV Stuhlfelden 
 

Nach einer langen Hallensaison und vielen 

Trainingseinheiten können wir endlich 

wieder auf dem Fußballplatz trainieren und 

spielen. 
 

 

 

U8 

Unsere Jüngsten haben zweimal 

wöchentlich unter den Trainern Gerhard 

Niederegger und Bud Kirchner sehr fleißig 

trainiert. In der aktuellen Saison werden 

erstmals Meisterschaftsspiele in 

Turnierform gespielt. 
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U10 

Trainer: Christoph Huber, Bud Kirchner 

und Matthias Zotter 

Die Spiele in dieser Altersklasse werden in 

Turnierform ohne Tabelle ausgetragen.  

 

Wir konnten eine sehr gute Mannschaft 

stellen, 80% der Spiele wurden gewonnen. 

 
Erstmals seit längerer Zeit stellt der USV 

Stuhlfelden auch wieder Spieler in 

diversen Jahrgängen der Pinzgau Auswahl.  

 
Jahrgang 2003: Höller Stefan  

Jahrgang  2004: Empl Florian, Huber Rainer 

Jahrgang 2005: Höller Marco, Scharler 

Fabian, Wallner Jonas 

Jahrgang 2006: Wangler Alexander 

 
U12 

Trainer: Gerhard Wangler  

Bei den ersten Meisterschaftsspielen im 

Frühjahr wurden sehr gute Leistungen 

gezeigt. Wir sind zuversichtlich, unser Ziel 

den Vizemeistertitel in der Gruppe U12 F 

zu erreichen. Derzeit liegen wir auf dem 

dritten Tabellenplatz.  

 

Wie ihr seht, wird beim USV Stuhlfelden 

viel engagierte Arbeit im Bereich der 

Nachwuchsförderung geleistet, das ist 

natürlich die Basis für spätere, sportliche 

Erfolge. 

 
Als Sektionsleiter möchte ich mich bei der 

Gemeinde Stuhlfelden und bei allen 

Trainern für den tollen Einsatz bedanken. 

Ein herzlicher Dank geht an die Sponsoren 

Manzl Franz Junior (Empl Bau) und Huber 

Christoph, sowie Lechner Günther für die 

tollen Fotos, den Platzsprecher 

Fritzenwanger Christian, den Platzwart 

Hochwimmer Franz, die Wirtin Annelies 

für die Reinigung der Dressen und an Hans 

Lerch (SC Mittersill) für die gute 

Zusammenarbeit. 
 

 

 

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei 

den Eltern für die großartige 

Unterstützung. Ich würde mich über ein 

Rückspiel zwischen Müttern und Kindern 

freuen und über ein gemeinsames Feiern 

des Jahresabschlusses Anfang Juli. 
 

 

Ernst Hausegger 
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Trachtenmusikkapelle Stuhlfelden 
 

Liebe Stuhlfeldnerinnen und Stuhlfeldner! 
 

Es ist wieder an der Zeit, dass wir uns bei 

euch für euer Entgegenkommen und 

Interesse bedanken. Ohne eure alljährliche, 

großzügige Unterstützung beim 

Maskenball und beim Maispielen, wäre 

einiges in unserem Verein nicht möglich.  
 

Am 31. Juni haben wir als eine der beiden 

einzigen Kapellen aus dem Pinzgau bei der 

landesweiten Marschwertung in Hofgastein 

teilgenommen. Mit 90,18 Punkten konnten 

wir einen „ausgezeichneten Erfolg“ 

erzielen und waren damit die Besten in 

unserer Leistungsstufe!  

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei 

der Metzgerei Rumpold bedanken, dass 

wir den Parkplatz als „Trainingsgelände“ 

nutzen durften. 

Vielen Dank an Franz Mayrhofer, der 

unseren Erfolg bei der Marschwertung 

bildlich festgehalten hat. 

 

Der heurige Saisonauftakt für 

die Platzkonzert-Saison findet 

am 4. Juli im Gasthof Flatscher 

statt. Mit dem “Tag der 

Blasmusik” bieten wir euch ein 

umfangreiches Konzert-

programm und ein gemütliches 

Beisammensein. Auch unsere 

Schüler vom MusiKLUB 

werden ihr Können zum Besten 

geben.  

 

***************************************************************************
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

Liebe Stuhlfeldnerinnen und Stuhlfeldner! 
 

Am 18.4.2015 hatte die FF Stuhlfelden 

ihre alljährliche Florianifeier mit 

Angelobung und Ehrungen. OFK OBI 

Mayrhofer Martin konnte unter anderem 

als Ehrengäste Hrn. Dechant Mag. Tobias 

Giglmayer, Fr. Bgm Sonja Ottenbacher 

und Hrn. Vzbgm. Vital Enzinger mitsamt 

den Damen und Herren der 

Gemeindevertretung, sowie den Ehren-

kommandanten OBI Walter Kristandl 

begrüßen. Nach dem, von der TMK 

feierlich gestalteten Gottesdienst, wurden 

am Gemeindeplatz Fm Michael Bonemaier 

und Fm Stephan Ettl angelobt. 

Fr. Bgm Ottenbacher überbrachte im 

Namen der Landesregierung Hlm Lenz 

Hechenberger für 40 Jahre aktiven 

Feuerwehrdienst eine hohe Auszeichnung. 

Bei den Grußworten der Ehrengäste 

wurden Feuerwehrmännern und -frauen für 

ihren Einsatz und die unentgeltlich 

geleistete Arbeit für die Allgemeinheit 

gedankt. 

FREIWILLIGE    FEUERWEHR

S T U H L F E L D E N
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Einsatzgeschehen: 
 

Im letzten Jahr hatte unsere 

Ortsfeuerwehr gesamt 15 Einsätze zu 

bewältigen. Davon 1 Brandeinsatz, 1 

Menschenrettung,  13 techn. Einsätze.  

 

Freiwillige Feuerwehr – 

für Ihre Sicherheit in Stuhlfelden! 
 

Für die Feuerwehr Stuhlfelden 

Ortsfeuerwehrkommandant 

OBI Martin Mayrhofer 
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Kinderseite 
 

 

 

 

  

Findest du die 5 Fehler?? 
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Veranstaltungskalender 
Juli 2015 

 

 Datum Uhrzeit Text 

Mi 01.07.   

Do 02.07. 19:30 Sportstüberl: Frauenhoagascht mit Vortrag Margit Aichhorn:  

Die andere Seite der Medaille (Frauenforum) 

Fr 03.07. 19:00 Abschlussfest der Volksschule Stuhlfelden 

Biomüll 

Sa 04.07. 20:00 Flatscher: Tag der Blasmusik: Konzert mit MusiKlub 

So 05.07.   

Mo 06.07.  gelber Sack 

Di 07.07.   

Mi 08.07.   

Do 09.07.   

Fr 10.07.  Biomüll 

Restmüll 

Sa 11.07.   

So 12.07.   

Mo 13.07. 19:30 Wallfahrergottesdienst     musikalische Gestaltung: Liedertafel 

Di 14.07.   

Mi 15.07.   

Do 16.07.   

Fr 17.07.  Biomüll 

Sa 18.07.  

13:00 

19:00 

Dorffest: 

Highland-Games 

Konzert mit „Flashback“ 

So 19.07.  

10:00 

11:30 

13:00 

Dorffest: 

Frühschoppen mit der TMK Stuhlfelden 

Schatzsuche für Kinder  

Tombola (USV) 

Mo 20.07.  Volksschule: Darstellendes Spiel für Kinder (SBW) 

Di 21.07.  Volksschule: Darstellendes Spiel für Kinder (SBW) 

Mi 22.07.  Volksschule: Darstellendes Spiel für Kinder (SBW) 

gelbe Tonne 

Do 23.07.  

ca. 12:30 

Volksschule: Darstellendes Spiel für Kinder (SBW) 

Ankunft der Saalbacher Wallfahrer 

Fr 24.07.  Platzkonzert der TMK Stuhlfelden in Wilhelmsdorf mit Beteiligung der 

Jungen Goaßstoaner – mit  Aufführung des Knappentanzes 

Biomüll 

Restmüll 

Sa 25.07.   

So 26.07.   

Mo 27.07.   

Di 28.07.   

Mi 29.07.   

Do 30.07.   

Fr 31.07.  Biomüll 
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August 2015 
 

 Datum Uhrzeit Text 

Sa 01.08.   

So 02.08.   

Mo 03.08.  gelber Sack 

Di 04.08.   

Mi 05.08.   

Do 06.08.   

Fr 07.08.  
Biomüll 

Restmüll 

Sa 08.08.   

So 09.08.   

Mo 10.08.   

Di 11.08.   

Mi 12.08.   

Do 13.08. 19:30 Wallfahrergottesdienst     musikalische Gestaltung: Ute Buchner (Orgel)  

Fr 14.08.  Biomüll 

Sa 15.08. 
10:00 

 

Patroziniumsfest: Kerzenwallfahrt, Festgottesdienst mit Kräuterweihe  

anschl. Pfarrfest beim Pfarrhof mit Frühschoppen der TMK Stuhlfelden 

So 16.08.   

Mo 17.08.   

Di 18.08.   

Mi 19.08.  gelbe Tonne 

Do 20.08.   

Fr 21.08. 

20:00 

 

 

Dorfplatz: Platzkonzert der TMK Stuhlfelden      Schlechtwetter: Flatscher 

Biomüll 

Restmüll 

Sa 22.08. 

18:00 

 

 

Wortgottesdienst   

anschließend Fahrzeugweihe / MTF (Freiwillige Feuerwehr Stuhlfelden) 

Keine Abendmesse! 

So 23.08.   

Mo 24.08.   

Di 25.08.   

Mi 26.08.   

Do 27.08.   

Fr 28.08.  Biomüll 

Sa 29.08. 
 

19:00 

Ausflug der katholischen Frauenbewegung 

letzte Messe von Koop. Roland Frühauf, anschl. Agape 

So 30.08.   

Mo 31.08.  gelber Sack 
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September 2015 
 

 Datum Uhrzeit Text 

Di 01.09.   

Mi 02.09   

Do 03.09.  Altentag 

Fr 04.09.  Restmüll 

Sa 05.09.   

So 06.09.   

Mo 07.09.   

Di 08.09.   

Mi 09.09.   

Do 10.09.   

Fr 11.09.  Biomüll 

Sa 12.09.   

So 13.09. 19:30 Wallfahrergottesdienst         musikalische Gestaltung: TMK Stuhlfelden 

Mo 14.09.   

Di 15.09.   

Mi 16.09.  gelbe Tonne 

Do 17.09.   

Fr 18.09.  Restmüll 

Sa 19.09.   

So 20.09.   

Mo 21.09.   

Di 22.09.   

Mi 23.09.   

Do 24.09. 19:00 Hollersbach: Ruperti-Gottesdienst für den Pfarrverband 

Fr 25.09.  Biomüll 

Sa 26.09.   

So 27.09.   

Mo 28.09.  gelber Sack 

Di 29.09.   

Mi 30.09.  
Ende September: Beginn der Feldenkrais- Kurse (SBW) 

Neuanmeldungen bei Anna Aigner, Tel.: 06562/5465 

  

Alle Angaben ohne Gewähr!!! 
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Ehrungen für langjährige Verdienste             Danke euch Allen! 
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